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kommunal ;

neuer Vorstand und neues kuratorium des institutes fuer

stadtforschung

1 Wien , 16 . 7 . ( rk ) im wiener rathaus traten am montag Vorstand

und kuratorium des institutes fuer stadtforschung zu je zwei

Sitzungen unter Vorsitz von vizebuergermeisterin gertrude
froehlich - sandner zusammen , an ihnen nahm auch

zeitweise buergermeister Leopold g r a t z teil , auf der tages-

ordnung standen die genehmigung des Voranschlages 1975 , eines

revidierten forschungsprogramms 1974 ( und damit auch eines revi¬

dierten Voranschlages ) , ferner wurde eine aenderung der Statuten

vorgenommen , die Voraussetzung fuer die zugehoerigkeit der drei

oevp - stadtraete zum kuratorium des institutes fuer stadtforschung
schafft.

auf grund dieser st atutenaenderung gehoeren dem kuratorium des

instituts fuer stadtforschung ans

buergermeister gratz als praesident,
vizebuergermeisterin gertrude froehlich - sandner und finanz¬

stadtrat hans mayr als Vizepresidenten,
saemtliche uebrigen mitgliedes des wiener stadtsenates,
die buergermeister hillinger ( linz ) , salfenauer ( Salzburg ) und

thorwesten ( krems)
und als Vertreter der oesterreichischen akademie der Wissen¬

schaften die Professoren dkfm . karl lechner , dr . hans bobek und
dr . friedrich Steinhäuser.

neuwahlen zum Vorstand brachten folgendes ergebnis : neben dem

praesidenten und den vizepraesidenten gehoeren ihm die stadtraete

ing . hofmann und dr . goller , magistratsdirektor dr . ertl , gemeinde¬
rat dr . mayr , der generalsekretac -r des staedtebundes und dritter

landtagspraesident schweda sowie bundesrat skotton an.
das revidierte arbeitsprogramm des institutes fuer 1974 setzt

starke Schwerpunkte im bereich des wohlfahrts - und gesundheits-
wesens , des bildungs - und Wohnungswesens , sowie im bereich boden,
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staedtebau und raumordnung . der revidierte Voranschlag 1974 sieht
einnahmen und ausgaben von 18,6 millionen Schilling vor.

von Vorstand und kuratorium wurde ferner der Voranschlag 1975
bewilligt , der einnahmen und ausgaben von 19,9 millionen Schilling
vorsieht , die forschungsschwerpunkte im bereich des wohlfahrts - und
gesundheitswesens , das bildungs - und Wohnungswesen und andere
sozialwissenschaftliche gebiete werden dabei verstaerkt . die arbeiten
an der geschichte der stadt Wien worden weitergefuehrt , ebenso im
bereich von boden , raumordnung und Wohnungswesen.
0926
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kommunal :

rathaus bekommt ’ ’ freundlichen eingang ’ ’

ausbau des informationsservice fuer die wiener

9 Wien , 16 . 7 . ( rk ) den intentionen und ankuendigungen von
buergermeister Leopold g r a t z entsprechend , wird das
informationsservice der Stadtverwaltung fuer die wiener weiter
ausgebaut , die schmidthalle , in der sich derzeit die rathaus-
information ( tel , 43 44 44 ) befindet , soll zu einem ’ ’ freundlichen
eingang ’ ’ in das rathaus ausgebaut werden , die premiere ist fuer
den ’ ’ tag der offenen tuer ’ ’ am 28 . September vorgesehen.

wer immer einen behoerdenweg hat , dem steht dieser freund¬
liche eingang offen , erklaerte stadtrat peter schieder
dazu der ’ ’ rathaus - korrespondenz ’ ’ , man wird nicht von einem amt
zum anderen laufen und sich selber muehsam zusammensuchen muessen,
welche unterlagen man fuer einen behoerdenweg braucht , dabei ist
daran gedacht , rat und hilfestellung nicht nur fuer die bereiche
der Stadtverwaltung anzubieten , sondern fuer alle behoerdenwege
in Wien , darueber hinaus werden die wiener die moeglichkeit haben,
sich in der neuen schmidthalle informationen ueber gemeindevor-
haben zu holen , es wird modelle und plaene und schriftliches
material geben , auch der telefondienst der rathaus - information,
die tag und nacht erreichbar ist , soll in diesem Zusammenhang aus¬
gebaut werden , der wiener stadtsenat genehmigte dienstag auf
antrag von vizebuergermeister hubert p f o c h einstimmig die
kosten fuer die ausgestaltung der schmidthalle.
1158
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Lokal :

mehr getd fuor wiener fremdenfuehrer

2 Wien , 16 . 7 . ( rk ) seit montag duerfen Wiens touristenbetreuer

mehr honorar fuer ihre dienste verrechnen . Laut einer Verordnung
des Landeshauptmannes von Wien,Leopold g r a t z , die am

15 . juli in kraft getreten ist , gelten fuer das fremdenfuehrer-

gewerbe neue hoechstarife.
fuer eine halbtagsfuehrung von hoechstens vierstuendiger dauer

bei der den fremden kulturelle und technische sehcnswuerdig-
keiten gezeigt werden , kassiert der fremdenfuehrer jetzt 450 Schil¬

ling ( statt bisher 315 Schilling ) , fuer eine halbtagsfuehrung,
bei der er dreieinhalb stunden lang vergnuegungs - und sportstaetten
erklaert , darf der fremdenfuehrer jetzt 350 Schilling ( bisher 280)

verlangen , eine hoechstens vierstuendige nachtfuehrung im zeit-

raum von 20 bis 1 uhr frueh kostet ab nun ebenfalls 450 Schilling

( bisher 315 ) . fuer zeitueberschreitungen kann der fremdenfuehrer

fuer jede angefangene stunde einen Zuschlag von 25 Prozent

verlangen.
die Verordnung des Landeshauptmannes bringt den wiener fremden

fuehrern neben wesentlichen erhoehungen des grundhonoarars noch

weitere Verbesserungen , ab jetzt darf er bei gruppenfuehrungen
ab 50 personen einen Zuschlag von 50 Schilling verrechnen , fuer

fuehrungen in einer fremdsprache steht ihm ebenfalls ein Zuschlag
in dieser hoehe zu.
0928
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lokal :

wiener ferienspiel - riesenerfolg

3 Wien , 16 . 7 . ( rk ) als echter ’ ^ knueller ’ ’ erweisen sich einige

programmpunkte , die heuer neu in das Programm des wiener ferien-

spiels aufgenommen wurden , besonderen anklang findet bei den kindern

das wiener Planetariums so konnten an einem einzigen Wochenende

2 . 000 Sterngucker im prater begruosst werden , ebenfalls grosser

beliebtheit erfreut sich der programmpunkt ’ ’ wig 74 ’ ’ . als besonderer
’ ’ knueller ’ ’ erweist sich auch die im programmangebot an die 14 - bis

18jaehrigen ( gruppe c ) enthaltene segelschule . auch bei einigen
aktionen , die bereits im Vorjahr im spiet Programm enthalten waren,

konnte schon innerhalb der ersten zwei Wochen des ferienspiels eine

starke Steigerung der teilnehmerzahlen vermerkt werden , so nehmen

an der fahrt zum spiel heuer taeglich um rund 50 Prozent kinder mehr

teil als im vergangenen jahr . die gesteigerte Spielbegeisterung

zeigt sich nicht nur an der stark gestiegenen markenanzaht , sondern

auch daran , dass einige spielteilnehmer bereits nach nur zwei
Wochen ihre spietpacsse fast vollgeklebt haben.

das gestiegene interesse am wiener ferienspiel registrierten
bereits die schulen , ueber die knapp vor ferienbeginn an alle wiener

schueler ferienspielpaesse verteilt wurden - insgesamt 190 . 000.

wegen des allgemein grossen interesses mussten einige schulen , wie

das realgymnasium fuer maedchen der dominikanerinnen in der schloss-

berggasse im 13 . bezirk , die spielpaosse ihren abiturienten nach¬
schicken . auch die informationssteile im wiener rathaus registriert
starke nachfrage nach spielpaesscn . in den beiden ersten wochc -n
wurden allein hier zusaetzlich an die 700 spielpaesse ausgegeben.

fuer alle jene kinder und jugendlichen , die gleich nach

ferienbeginn abgereist sind , stehen nach wie vor in der Informations¬
stelle des wiener rathauses und in allen staedtischon buecheroicn

ferienspielpaesse zur vorfuegung , das heurige ferienspiel dauert
bis 16 . august . fuer jene teilnehmer , die bei spielende die

genuegende anzahl von Spielmarken in ihrem spielpass eingeklebt
haben , findet anfang September eine abschlussveranstaltung in der
wiener stadthalle statt , bei der ’ ’ wuensch dir was - preise ’ ’ vergeben
werden.
0941
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Lokal

internationale donaufahrt : 400 paddler und rüderer in Wien

4 Wien , 16 . 7 . ( rk ) rund vierhundert paddler und rüderer , teil

nehmer der internationalen donaufahrt , machen am kommenden donners-

tag im ueberschwemmungsgebiet der donau oberhalb der reichs-

bruecke Zwischenstation , diese traditionelle veranstaltung , an

der Sportler aus 12 nationen teilnehmen , wird auch von der oester-

reichischen bundeshauptstadt unterstuetzt : auf anweisung vom

umweltstadtrat peter schieder wird im inundationsgebiet
ein provisorischer campingpLatz mit mobilen sanitaeren ein-

richtungen geschaffen , die Wanderfahrt fuehrt von ingolstadt bis

silistra in bulgarien.
0942



16 , juLi 1974 ’ ’ rathaus - korrespondenz 57 bLatt 181

k u L t u r :

emmerich alexius swoboda von wikingen - zum gedenken

5 wien 9 16 . 7 . ( rk ) zum 125 . mal jaehrt sich am 17 . juti cer
geburtstag des bildhauers emmerich alexius swoboda von
wikingen.

in woerth bei gloggnitz in niederoesterreich geboren , studi
swoboda von wikingen an der wiener akademie bei franz bauer und
kaspar von zumbusch . zumbusch zog ihn auch zur mitarbeit am
betihoven - und maria theresien - denkmal heran , wikingen schuf
in der folge fuer eine reihe von ringstrassenbaufern darunter
fuer das pariament , die beiden rnuseen und die neue bürg bauplasi
sowie zahlreiche entwuerfe fuer grab - und denkmaeler . swoboda
von wikingen starb am 1 . februar 1920 in Wien.
0943
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k u L t u r :

friedrich schreyvogel zum 75 . geburtstag

6 Wien , 16 . 7 . ( rk ) am mittwoch , dem 17 . juli , feiert der wiener

schriftsteller hofrat prof . dr . friedrich schreyvogel
seinen 75 . geburtstag . in wien - mauer geboren , studierte er an der

universitaet Wien Staatswissenschaften und wurde 1927 als Professor
fuer dramaturgie und literatur an die Staatsakademie berufen , seit

1931 wirkte er auch als dozent am reinhardtseminar , in den letzten

jahren vor dem zweiten Weltkrieg war er konsulent bei den oester-
reichischen Staatstheatern , nach jahrelanger taetigkeit als film-

dramaturg und drehbuchautor wurde schreyvogel 1952 chefdramaturg
am theater in der josefstadt und 1954 ko - direktor des burgtheaters.
1961 bat er um die Versetzung in den ruhestand , kehrte allerdings
1964 als chefdramaturg und direktor - stellvertreter in die bürg
zurueck.

sein reiches literarisches schaffen umfasst nahezu alle
sparten : schreyvogel hat sich sowohl als Lyriker als auch als
epiker und dramatiker einen namen geschaffen , besonders stark trat
er als erzaehler in erscheinung , wobei ’ ’ schicksalssymphonie * ’ und
’ ’ der friedlaender 1 ’ seine erfolgreichsten romane waren , schrey¬
vogel ist inhaber zahlreicher auszeichnung : bereits 1935 erhielt
er den dichterpreis der julius reich - stiftung , 1958 das grosse
verdienst kreuz des verdienstordens der deutschen bundesrepublik
und das ritterkreuz der franzoesischen ehrenlegion . 1964 wurde ihm
die ehrenmedaille der stadt Wien in gold , 1970 der preis der stadt
Wien fuer dichtkunst verliehen , hofrat schreyvogel ist mitglied des
oesterreichischen pen - zentrums und der akademie der kuenste in
berlin.
0955
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